
500 Jugendliche im Himmel der Bayern
BERATZHAUSEN. Über 500 Besucher kamen zur „Himmel
der Bayern Party Vol. 3.0“ in die alte Brauerei nach Beratz-
hausen. Mit dieser Besucherzahl wurden alle Erwartungen
der „ccumpaxe“ übertroffen. Mehr als zufrieden zeigte sich
ccumpaxe-Boss Michael Spangler. Er war von der gelunge-
nen Veranstaltung begeistert. Egal ob es des die zapffri-

schen Maßen waren oder das Essen, für das der Chef per-
sönlich sorgte, alles passte. Auch von den hübschen Mä-
dels im Dirndl war das ccumpaxe-Team angetan, auch
wennman sich mehr Besucher in Tracht gewünscht hätte.
Ob die Party auch nächstes Jahr stattfindet ist noch offen.
Man kann der „ccumpaxe“ aber dazu nur raten. (ldj)
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KURZ NOTIERT

Kolping spielt Theater
HEMAU. Bereits seit gut zweiWochen ist
das Jugendheimwieder sehr oft von der
Theatergruppe der Kolpingfamilie be-
setzt. Ein achtköpfiges Darsteller-Team
probt fleißig für das diesjährige Stück.
Gezeigt wird das Lustspiel „Der Land-
gendarm“ in drei Akten. Der Vorverkauf
für die Platzkarten beginnt am Samstag
bei der Bäckerei Burgmeier. Zu sehen ist
das Stück am Sonntag, 2. Dezember,
Sonntag, 9. Dezember, Freitag, 14. De-
zember und Samstag, 15. Dezember, je-
weils um 20Uhr. Am Sonntag,16. De-
zember, gibt es eine Nachmittagsauf-
führung um 16 Uhr. (mz)

Geldbörse gestohlen
HEMAU. Das Malheur einer 53-jährigen
Frau nutzte ein unbekannter Täter
schamlos aus, um ihr die Geldbörse zu
klauen. Der Geschädigtenwaren nach
dem Einkauf in einemGetränkemarkt
in Hemau in der Regensburger Straße
auf dem dortigen Parkplatz einige Ge-
tränkekisten vomEinkaufswagen ge-
kippt. Als sie zusammenmit einer Ver-
käuferin die Glasscherben zusammen-
kehrte, nutzte dies der Unbekannte, um
aus der in Einkaufswagen liegenden
Handtasche die Geldbörsemit Bargeld
und diversen Papieren zu entwenden.
Der unbekannte schlankeMann dürfte
rund 60 Jahre alt sein. Hinweise zu die-
semDiebstahl nimmt die Polizeiinspek-
tion Nittendorf unter der Telefonnum-
mer (0 94 04) 9 51 40 entgegen. (mz)

Aus dem Staub gemacht
HEMAU. Am Montag gegen 17 Uhr stell-
te eine Autofahrerin ihren schwarzen
Smart in Hemau am Stadtplatz für eini-
ge Zeit ab. Spätermusste sie dann fest-
stellen, dass die hintere Stoßstange an
der rechten Seite zerbrochenwar. Der
Unfallverursacher hatte sich einfach
aus dem Staub gemacht.Wer hat Beob-
achtungen zu demUnfall gemacht?
Hinweise an die PI Nittendorf unter Tel.
(0 94 04) 9 51 40. (mz)

BERATZHAUSEN. Am morgigen Samstag
veranstaltet die Marianische Männer
Congregation (MMC) ihren Pfarrkon-
vent mit einem Referat des neuen Prä-
ses für die Diözese Regensburg, Dekan
Thomas Schmid. Der Konvent der Be-
ratzhausener findet im Versammlungs-
raum des Pfarrhofsrückgebäudes statt.
Präses Schmid ist seit 1. Juni im Amt. In
Beratzhausen wird er sich und seine
Ziele vorstellen. Beginn ist um 19 Uhr.
Dem Pfarrkonvent geht um 18 Uhr ein
Gottesdienst, zelebriert von Pfarrer Ge-
org Dunst und dem Zentralpräses in der
Pfarrkirche Peter und Paul voraus, bei
dem auch die neueMMC-Kerze geweiht
wird. (lrd)

Zentralpräses
stellt sich vor
MMCAmSamstag ist Pfarr-
konvent in Beratzhausen.

BERATZHAUSEN. Nein, es sind nicht Ma-
rianne undMichael, die an diesemMitt-
woch „die Olympiahalle von Beratzhau-
sen“ füllen. Mike Hager als Josef Nullin-
ger und Stefan Meixner haben ein al-
tersmäßig bunt gemischtes Publikum
angelockt. Silke ist zusammen mit ih-
rem Mann gar freiwillig in den Zehent-
stadel gekommen: „Sie müssen ein
langweiliges Privatleben haben“, folgert
der Antenne-Bayern-Moderator.

Er bereitet die Zuhörer auf seinen
nervösen, hochsensiblen Kollegen Nul-
linger vor, der wie alle großen Kabaret-
tisten – von Bruno Jonas über Ottfried
Fischer bis hin zu Erwin Huber – aus
Niederbayern kommt. „Lachen sie ein-
fach bei jedem Gag, ob sie’s lustig fin-
den oder net“, empfiehlt Meixner und
überreicht die rautige LmaAieg(Leck
mich am Arsch, ich erstick gleich)-
Witzfahne an Frau Rautner am Tisch in
der ersten Reihe. Niemand im Publi-
kum ist sicher vor hinterhältigen Fra-
gen und schlüpfrigen Witzen des Ko-
mödianten auf „Scherztour“.

Und weil Nullinger erst in einer drei-
viertel Stunde kommen würde, schlägt

Meixner die „Satanischen Verse“ des
Salman Rushdie auf. Dann poltert aber
auch schon der zweite Witzbold auf die
Bühne und verkündet die traurige
Nachricht, dass sich die Beratzhausener
Wandervögel getrennt hätten: „Die ei-
nen wollen nur noch wandern.“ Frau
Rautner schwenkt die Witzfahne – die
Lachkurve steigt – Nullinger zeigt sich
geduldig: „Lassens ihnen ruhig Zeit ...“

Die Garderobe der zwei Radioleute
ist spartanisch wie das Bühnenbild. Als

Klofrau vom Maritim in Nürnberg, in
Kittelschürze und Geschirrtuch überm
schwarzen Haar, weiß Meixner so aller-
hand Promigeschichten zu erzählen.

Nach der Pause ist zwar das in den
ersten 45 Minuten störend knackende
Mikro von Meixner ausgetauscht –
„aber was soll man jetz no bringa“, fra-
gen sich die Gaudiburschen. „Ab jetzt
ist’s nicht mehr jugendfrei“ warnen sie
ihr Publikum, bieten dann aber eine
harmlose Entwöhnungskur von Jauchs
„Wer wird Millionär?“. Ermuntert
durch die so begeistert wirbelnde Lach-
fahne stimmt Nullinger gar ein Lied-
chen für seine ihm seit 30 Jahren ange-
traute Maria an: „Du bist so billig – be-
zahlt mit einem Ehering.“ Selbst ange-
tan von seiner Kunst, gibt Dichter Nul-
linger sein Erfolgsrezept preis: „Je mehr
i trink, umso dichter bin i.“ SeinemKol-
legen erklärt er, warum sein Burli auf
die Sonderschule geht – ganz einfach,
„weil er s’Zeug dazu hat“. Während sich
ein harmloser Wildunfall über viele
Ecken zum tragischen Massensterben
entwickelt, bleibt den beiden Radio-
Leuten beim teilweisen Absturz der
Bühnendeko glatt dasWort im Hals ste-
cken. „Jetzt machma Schluss, bevor uns
die Bude aufn Kopf fällt“, beschließen
sie und trichtern ihrem Publikum ein:
„Wenns ihnen net gfalln hat, dann sind
wir Marianne undMichael!“

Einfach bei jedemGag lachen
COMEDYNullinger undMeix-
ner in Beratzhausen
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VON INGRID KROBOTH, MZ

„Plitsch und Platsch“ lösen Männer-
probleme am Pissoir. Foto: Kroboth

Die rund 30-köpfige Mannschaft der
Prinzengarde kommt zunehmend auf
Touren – und das erstmals mit klaren
eigenen Strukturen. Denn seit Oktober
sind die Maschkerer kein Anhängsel
der TV-Turner mehr, sondern eine eige-
ne selbstständige Abteilung innerhalb
des Vereins. Die Führung hat als Abtei-
lungsleiter Alois Pöppl übernommen.

Bereits Anfang Oktober sind zudem

absolut entscheidende Fragen geklärt
worden. Seitdem stehen nämlich die
beiden Prinzenpaare für die bevorste-
hende närrische Jahreszeit fest. Wer das
ist, wird jetzt noch nicht verraten. Da ist
Bettina Riepl von der Prinzengarde im
Gesprächmit der MZ eisern.

Gelüftet wird dieses Geheimnis erst
am Sonntag zum Faschingsauftakt im
TV-Sportheim. Um 11.11 Uhr begrüßen
die Hemauer Maschkerer den Fasching
und dann die kleinen und großen Tolli-
täten haben ihren ersten Auftritt. Aus
den Händen ihrer Vorgänger erhalten
sie die Machtinsignien und überneh-
men die närrische Regentschaft.

Immerhin verrät Bettina Riepl, dass
die Suche heuer gar nicht so leicht war.
Vor allem die Herren der Schöpfung ste-
hen offenbar nicht gerade Schlange für

das närrische Amt. „Prinzessinnen fin-
den sich da leichter“, gesteht Riepl.
Doch auch heuer erwies sich die Strate-
gie des Elferrats, in das Volksfest mit ei-
ner Liste von Ideen und Namen zu ge-
hen, letztlich als erfolgreich.

Wenngleich kurz – anstrengend
wird der Fasching heuer allemal. Denn

innerhalb von nur vier Wochen wird
die Prinzengarde samt Tollitäten prak-
tisch jedes Wochenende unterwegs
sein. 20 Auftritte waren auf diese Weise
im vergangenen Fasching zu bewälti-
gen. KeinWunder, dass die zehnköpfige
Garde schon seit Wochen trainiert, um
für die heiße Faschingsphase fit zu sein.
Da stehen schließlich auch noch der
Rathaussturm amUnsinnigen Donners-
tag und der Hemauer Faschingszug am
Faschingssonntag auf dem Programm.
Einen Inthronisationsball wird es dies-
mal allerdings nicht geben.

HemauerMaschkerer küren ihre neuen Tollitäten
FASCHINGAmSonntagwird
das Geheimnis gelüftet: Zum
Faschingsauftakt werden die
neuenHemauer Prinzenpaa-
re vorgestellt.
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VON THOMAS KREISSL, MZ
Die Prinzenpaare beim Rathaussturm
im vergangenen Fasching Foto: Kreissl
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STADT HEMAU

Apotheken-Notdienst:Heute, St.Ma-
rien Apotheke in Beratzhausen, Tel.
(0 94 93) 8 18.

Pfarrei St. Johannes:Heute, 10.30
Uhrmit Pfarrer Ferges imAWO-Spei-
sesaalMesse, 15.30Uhr in der Pfarr-
kirche Schülergottesdienst, anschlie-
ßendRosenkranz, 17 Uhr Treffpunkt
beimNardini-Kindergarten zumMar-
tinszug, 17.30Uhr in der Pfarrkirche
St.Martin-Wortgottesdienst desNar-
dini-Kindergartens.

Pfarrei Eichlberg:Heute ist inMun-
genhofen um 19Uhr Arme-Seelen-Ro-
senkranz.

Pfarrei Neukirchen:Heute, 18.30Uhr
Rosenkranz und 19 Uhr Messe.

EvangelischeKirchengemeinde:
Heute von 15.30 bis 16.30Uhr Konfir-
mandenunterricht imGemeinderaum
der Friedenskirche Hemau. (mz)

KDFBHemau:Alle Kinderpuppen, die
zwischenzeitlich von den Puppenmüt-
tern neu eingekleidet wurden, sollen
bitte bis 27.November im Farbenhaus
Lindner abgegeben werden. (lbp)

Handball:Nach vier Siegen in den ers-
ten beiden Turnieren ist diemännliche
D-Jugend am amSamstag beim 3.
Turnier Gastgeber und trifft um 10Uhr
auf TVHilpoltstein und um 12Uhr auf
HSGPyrbaum/Seligenporten. Aus-
wärtsspiele bestreiten amSamstag
die Damenmannschaft um 15Uhr bei
HSGNabburg-Schwarzenfeld III, die
Herren-Reserve um 17Uhr beim TSV
Neutraubling und der HG-Express um
19Uhr bei HSGNabburg-Schwarzen-
feld II. In der Landesliga spielt am
Sonntag um 11 Uhr für diemännliche
A-Jugend ein Heimspiel gegen TVEi-
bach 03. Diemännliche C-Jugend
spielt um 13Uhr beim TSVNeutraub-
ling II (aK) und dieMinis bestreiten ab
13 Uhr das 2. Spielrunde inMintra-
ching. Als verlustpunktfreier Tabellen-
führer trifft die weibliche B-Jugend am
Dienstag um 18Uhr beimTSVBadAb-
bach auf den Verfolger.

VdKHaussammlung:Von heute bis
Sonntag, 18. November.

FreienWähler:Monatsversammlung
ist amMontag um 19.30Uhr imGast-
hof Ferstl- Bruckmeier. Alle an der
Kommunalpolitik interessierten Bür-
ger undMitglieder sind zur Vorberei-
tung der Wahl 2008 eingeladen.

OGVHaag - Laufenthal:Kraut und
Würstelessen imGasthaus „ Zum al-
tenWirt“ ist amSonntag um 17.30Uhr,
für Mitglieder frei.

Budokan:Heute, 17.15 Uhr Anfänger
Erwachsene, 16.45 Uhr Kinder Anfän-
ger und Fortgeschrittene (beide Tan-
grintelhalle).

Imkerverein:Sonntag, 10 Uhr, im Ver-
einslokal Ferstl-Bruckmeier Imker-
stammtisch, Themen sind die Einwin-
terung der Bienenvölker und Termine.

HOHENSCHAMBACH

Pfarrei Hohenschambach:Heute,
15.30 Uhr, Schülermesse.

Kinderchor:Heute, 14.30Uhr, Probe
im Pfarrhaus.

Schnupftabakverein:Sitzweil ist am
Samstag ab 20Uhr im Eichhofener
Bierstüberlmit Butter ausrühren und
Holzschnitzvorführung. Gästewill-
kommen.

Frauenchor:Heute, 19.30Uhr, Chor-
probe im Pfarrhaus. (mz)

SGH:Heute, ab 17 Uhr Jugendbistro
im Vereinsheim. (lmd)
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➜ Anfragen für Auftritte der Prinzengar-
de nimmt Alois Pöppl entgegen, Tel.
(0 94 91) 95 24 35 oder (01 70)
6 56 70 65
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